
Weichenstellung für die IGK
Ohne mehr Engagement droht der Interessengemeinschaft Großburgwedeler Kaufleute das Aus –
kurz vor dem 50-jährigen Bestehen
BURGWEDEL (bs). Wenn ein
Verein öffentlich fragt, ob es ihn
überhaupt noch braucht, ist die
Lage ernst. Genau diese Frage
stellt sich nun die IGK – und
macht daraus kein Hinterzim-
mer-Thema, sondern eine offe-
ne Debatte über die eigene Zu-
kunft. Zur Versammlung am
Dienstag, 30. Juni, um 18.30
Uhr bei Großmanns, Auf dem
Amtshof 3 in Großburgwedel
sind deshalb nicht nur Mitglie-
der eingeladen, sondern alle, die
sich für die Entwicklung des
Wirtschaftsstandorts interessie-
ren: Gewerbetreibende, Kom-
munalpolitiker sowie Bürgerin-
nen und Bürger.

„Wir sind in einer sehr schwie-
rigen Lage, was das Engage-
ment angeht. Und da geht es
schon um alles oder nichts“,
sagt Stefan Müller, Vorsitzender
der IGK. Es ist ein Satz, der kei-
nen Interpretationsspielraum
lässt: Die Interessengemein-
schaft Großburgwedeler Kauf-
leute steht an einem Wende-

punkt. Über viele Jahre war die
IGK vor allem eins: Organisato-
rin von Veranstaltungen. Doch
genau diese Rolle gerät zuneh-
mend an ihre Grenzen. Höhere
Kosten, zu wenige Ehrenamtli-
che und eine zu geringe Beteili-
gung aus den eigenen Reihen
machen deutlich, wie schwer
sich das bisherige Modell noch
tragen lässt. Dabei kann der Ver-
ein durchaus Erfolge vorweisen.
Mit dem City-Gutschein hat er
ein Instrument geschaffen, das
nachweislich Millionenbeträge
in die örtlichen Geschäfte ge-
lenkt hat – Geld, das sonst wo-
möglich bei großen Handelsket-
ten oder im Onlinehandel gelan-
det wäre.

Doch ein Erfolgsprojekt allein
reicht nicht, um einen Verein auf
Dauer zu tragen. „Das allein ist
natürlich ein kleines bisschen
wenig“, sagt Stefan Müller
selbst. Dass die IGK im kommen-
den Jahr ihr 50-jähriges Be-
stehen feiern würde, verleiht der
Debatte zusätzliche Brisanz.

Ausgerechnet kurz vor diesem
Jubiläum über ein mögliches En-
de sprechen zu müssen, dürfte
viele im Ort treffen.

DREI OPTIONEN –
UND KEINE EINFACHE

Bei dem Treffen sollen drei Wege
offen diskutiert werden. Die ers-
te Möglichkeit: Der Verein
macht weiter wie bisher – aller-
dings nur, wenn sich deutlich
mehr Mitglieder aktiv einbrin-
gen.

Die zweite: ein Zusammen-
schluss mit einem anderen Wirt-
schaftsverein, etwa der IWU.
NachAngabendesVorsitzenden
laufen dazu bereits erste Ge-
spräche. „Aus der Anzahl enga-
gierter Menschen, die momen-
tan in zwei Vorständen aktiv
sind, kann man natürlich auch
prima einen Vorstand bilden und
hat dann sogar noch eine stärke-
re Mitgliedschaft hinter sich“,
sagt Stefan Müller. Die dritte
Möglichkeit ist zugleich die ein-

schneidendste: die Auflösung
des Vereins.

Wie offen die IGK inzwischen
über ihre Lage spricht, zeigt
auch der Blick auf die anstehen-
de Versammlung. Denn nicht
nur die Inhalte des Abends dürf-
ten entscheidend sein – sondern
schon die Frage, wie viele über-
haupt kommen. Stefan Müller
formuliert das ungewöhnlich
deutlich: Fällt die Resonanz ge-
ring aus, werde auch das als Ant-
wort verstanden.

„Sollte die Resonanz in der
Summe extrem gering sein,
dann ist das schon ein Signal für
uns, und da müssen wir auch re-
agieren.“ Damit wird die Veran-
staltung selbst zum Stimmungs-
test für den Verein.

Was sich der Vorsitzende per-
sönlich wünscht, daran lässt er
keinen Zweifel: „Alles außer
einer Aufgabe der IGK. Hauptsa-
che, wir verlieren hier in Burgwe-
del nichts, wo wir am Ende trau-
rig sind, dass wir uns nicht mehr
bemüht haben.”

„Wir sind in einer sehr schwie-
rigen Lage, was das Engage-
ment angeht. Und da geht es
schon um alles oder nichts“,
sagt Stefan Müller, Vorsitzen-
der der IGK.
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BURGWEDEL (r/bs). Die
Leichtathletinnen und Leicht-
athleten der TSG waren am ver-
gangenen Wochenende gleich
bei zwei Wettkämpfen im Ein-
satz – und kehrten mit zwei Lan-
desmeistertiteln sowie zahlrei-
chen persönlichen Bestleistun-
gen zurück.

Bei den Landesmeisterschaf-
ten in Lingen wurde Leonard
Lesniewski seiner Favoritenrolle
eindrucksvoll gerecht. In der
männlichen Jugend U18 sicher-
teer sich sowohl imKugelstoßen
als auch im Diskuswurf den Lan-
desmeistertitel. Im Kugelstoßen
gewann der Kaderathlet mit
16,04 Metern und damit mit
mehr als zwei Metern Vor-
sprung. Im Diskuswurf war seine
Überlegenheit noch deutlicher:
Mit 50,05 Metern lag er fünf
Meter vor dem Zweitplatzierten.
Fünf seiner sechs Versuche hät-
ten dort bereits zum Titel ge-
reicht.

Ebenfalls stark präsentierte
sich Björn Berwald in der Alters-
klasse M15. Über 300 Meter
steigerte er seine persönliche
Bestzeit um fast zwei Sekunden
auf 39,87 Sekunden und beleg-
te damit Platz fünf. In dem en-
gen Rennen fehlten ihm ledig-
lich sieben Zehntelsekunden auf
Rang zwei.

Sekunden, gewann den Wett-
bewerbundwardamit indiesem
Jahr schneller als jede andere
Staffel im Bezirk Hannover.

Auch die WU12-Staffel ge-
wann ihren Lauf in starken
33,51 Sekunden. Im Dreikampf
überzeugte vor allem Leni Marie
Ehlert in der W8. Sie ließ alle 28
Konkurrentinnen klar hinter sich
und übertraf mit 1.003 Punkten
erstmals die Marke von 1.000
Punkten. Auch im anschließen-
den 800-Meter-Lauf war sie in
3:20,34 Minuten nicht zu schla-
gen. Einen weiteren Sieg für die
TSG holte Jonah Helmke im Drei-
kampfderM6.Bei seinemersten
Wettkampf überhaupt gewann
er sogar alle drei Einzeldiszipli-
nen.

Auch die übrigen Nachwuchs-
athletinnen und -athleten zeig-
ten starke Leistungen. Ole Pie-
per (M7) und Mia John (W7) be-
legten jeweils Platz zwei im Drei-
kampf. Zudem stellte jede Athle-
tin und jeder Athlet der TSG in
mindestens einer Disziplin eine
neue persönliche Bestleistung
auf. Auch M15-Athlet Björn Ber-
wald nutzte den Wettkampf in
Altwarmbüchen, um seine Best-
leistung über 800 Meter zu stei-
gern. In 2:41,18 Minuten ver-
besserte er sich gleich um zwölf
Sekunden.

Für den jüngeren Nachwuchs
ging es zum Schüler-Sportfest
des TuS Altwarmbüchen nach
Altwarmbüchen. Bei wechsel-
haftem Wetter traten 16 Athle-
tinnen und Athleten der TSG zu-
nächst im klassischen Dreikampf
aus Sprint (50 beziehungsweise
75 Meter), Weitsprung und
Schlagballwurf an. Zum Ab-
schluss standen die Staffeln und
die 800-Meter-Läufe auf dem
Programm.

Für ein Ausrufezeichen sorgte
die 4x50-Meter-Staffel der
WU10 mit Magdalena Lesniew-
ski, Leni Marie Ehlert, Luisa Reiß
und Mia John. Das Quartett ver-
besserte sich deutlich auf 34,99

Bei den Landesmeisterschaften
in Lingen gewann Leonard Les-
niewski in der U18 die Landes-
titel im Kugelstoßen und Dis-
kuswurf. Foto: privat

Volles Haus im Amtshof
INGVAY begeisterte Burgwedel mit zwei ausverkauften Konzerten – kurz vor der Veröffentlichung seines Albums „Still Moving“
GROßBURGWEDEL (r). Apo-
theker Sebastian Georgi von der
Burg-Apotheke Burgwedel hol-
te den Musiker INGVAY für zwei
Konzertabende in den Amtshof
– unterstützt von Radio Hanno-
ver, der Stadt Burgwedel und
Corinna Möller. Beide Abende
waren ausverkauft; Mitglieder
der Interessengemeinschaft der
Wirtschaftsunternehmen in
Burgwedel (IWU) und der Wirt-
schaft Initiative Burgwedel eV
(WIB) erlebten die Konzerte in
einer eigens eingerichteten VIP-
Lounge.

INGVAY steht für Blues, Roots
Rock und Americana mit euro-
päischer Handschrift. Seit über
20 Jahren arbeitet er als Tonin-
genieur auf Europas Bühnen
und in Studios – unter anderem
mit Roger Cicero, Heinz Rudolf
Kunze und Max Mutzke. Diese
Erfahrung prägt seine eigene
Musik: keine Effekthascherei,
sondern Songs mit Groove und
Charakter.

Auch die Band spiegelt diese
Haltung wider: Die Musiker ken-
nen sich seit Jahren und haben
unter anderem gemeinsam mit
Randy Crawford, Take Six, BAP,

Louisiana Red und Roger Cicero
gespielt. Ein dynamischer
Sound, mal treibend, mal atmo-
sphärisch, stets mit spürbarer
Spielfreude.

Die Konzerte fanden eine Wo-
che vor der Veröffentlichung von
INGVAYs neuem Album „Still
Moving“ statt, das sich mit Be-
wegung, Aufbruch, Freund-
schaft und dem Ankommen im
Wesentlichen beschäftigt. Meh-
rere neue Titel stellte die Band
dabei vor.

Einen besonders persönlichen
Moment erlebte das Publikum
nach der Pause: Sebastian Geor-
gi hatte selbst einen Song für sei-
ne Tochter Lotta komponiert
undgetextet –„Playlist of your li-
fe“ wurde von INGVAY gesun-
gen, und die anwesende Tochter
war zu Freudentränen gerührt.

Besonders bewegend: Sebas-
tian Georgi hatte einen Song für
seine Tochter Lotta geschrieben,
den INGVAY live vortrug – die
anwesende Tochter war zu Trä-
nen gerührt. Nach den Konzer-
ten signierte INGVAY Platten
und nahm sich Zeit für seine
Fans.

Eine Woche vor seinem neuen Album spielte INGVAY zweimal vor vollem Haus im Amtshof Burgwe-
del. Foto: WIB

Zwei Titel und viele Bestwerte
Zwei Landestitel, Staffelsiege und viele persönliche Bestleistungen prägten ein
starkes Wettkampfwochenende der TSG-Leichtathleten

Telefon: 05136 / 89 74 10
Schillerslager Straße 41 | 31303 Burgdorf

Verschiedene Kaffeespezialitäten
Kaltgetränke
Täglich wechselndes Kuchen- und
Tortenangebot
Snacks
Verschiedene Eissorten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Freitag, Samstag & Sonntag

von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

Ab 08.07.2026

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Vom Start-up-Rennen bis zur Erste-Hilfe-Station:
Die Region Hannover spielerisch entdecken,
Stempel sammeln und gewinnen.

Alle Infos zur Roadshow unter:
www.hannover.de/regionsroadshow

VORBEIKOMMEN,
MITMACHEN, SPASS HABEN!

Regions-Roadshow kommt nach BURGWEDEL
Samstag, 27. Juni, von 11 bis 18 Uhr

Von-Alten-Straße

Räumungsverkauf
wegen Filialaufgabe!

„Wir schließen diese Filiale für immer und sagenDanke“

SPAREBIS ZU

70%
Allesmuss raus!

Großburgwedel - Von-Alten-Str. 19

Ihre Immobilienprofis für
Langenhagen, Isernhagen,
Burgwedel und Wedemark.

Sebastian Degner
Telefon 0511 279 144-53

Sebastian Degner Cornelia Lütgens Andreas Marecki

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Spezialisten für den gesamten Aufbau aller Marken: Aufbaurepa-
raturen, Unfallschäden, Solar- und Klimaanlagen, LiPo-Batterien,
Luftfederung, TÜV- und Gasprüfung und vieles mehr – zuverlässig,
kompetent und alles aus einer Hand.

Serviceparter
der 5 Marken:

kurzfristige
freie Termine

Service für
alle Marken

Ein- & Aufbauten
aller Art

QUALITÄT & KOMPETENZ PERSÖNLICH & KUNDENNAH ALLES AUS EINER HAND

Der ausgewiesene Coupon gilt nur bei Vorlage dieses Coupons. Ohne Coupon gilt
der reguläre Preis. Nur einmalig einlösbar. Gültig bis zum 31.07.2026.

AKTIONS-COUPON

10% Rabatt
auf alle Sondereinbauten

VERKAUFS-START

Die neuen Malibu VAN und Carthago Reisemobile sind da
— sofort verfügbar zur Vermietung und zum Verkauf.

Entdecken Sie erstklassigen Reisekomfort, durchdachte Grundrisse
und hochwertige Ausstattung. Verschiedene Modelle stehen direkt
vor Ort für Sie bereit. Jetzt einsteigen, Freiheit erleben und den
Reisetraum starten!

Wilhelm-Röntgen-Straße 4
30966 Hemmingen

JUNI 2026

SCHLUSS MIT WARTEN.
REIN INS ABENTEUER.

MONATS-AKTION
Lithiumbatterie
FLYBAT 100Ah

Gültig bis 31.07.2026, nur solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen
Rabatten oder Aktionen kombinierbar.

549,00€inkl. MwSt.0511 400 660 10

Machen Sie doch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt
Hier finden Sie alles für Haus und Garten:

Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen,
Baumschulpflanzen, Stauden, Tomatenpflanzen,

Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u.v.m.
In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Geranien Markt
Sonn- un

d Feiertag
s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

2x im Raum Hannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp

Mo.–Fr. 10–18 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

vom 22. 4. – 25. 6. 2026

Langenhagen
Handelshof am CCL/

Stadtbahn
vom 22. 4. – 20. 6. 2026
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